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Die WWK wünscht dem FC Augsburg ein erfolgreiches 
Bundesliga-Spiel gegen Hertha BSC.

Auf geht‘s, FCA.

GEMEINSAM HÄRTER.
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nach unserem 3:1-Sieg gegen den 1. FSV 
Mainz 05 steht nun gegen Hertha BSC das 
nächste Heimspiel an. Leider muss auch 
diese Partie aufgrund der aktuellen Situa-
tion ohne Zuschauer im Stadion stattfinden. 
Das ist natürlich schade, weil wir natürlich 
viel lieber mit unseren Fans im Rücken auf-
laufen. 

Mit zehn Punkten aus den ersten sechs 
Spielen haben wir einen guten Start hinge-
legt – und das obwohl wir mit Dortmund, 
Wolfsburg, Leipzig oder Leverkusen bereits 
vier Gegner hatten, die international spie-
len. Mitentscheidend für diesen guten Auf-
takt ist sicher unsere Mentalität. Wir gehö-
ren zu den laufstärksten Mannschaften und 
machen es so auch Gegnern mit größerer 
individueller Qualität extrem schwer. Und 
wir lassen uns auch von Rückschlägen nicht 
unterkriegen, wie man zuletzt gegen Mainz 
gesehen hat. Wir sind nach dem Ausgleich 
ruhig geblieben und haben in der Schluss-
phase zweimal eiskalt zugeschlagen. 

Einen solchen Start hätten uns vor der Sai-
son vermutlich nur wenige zugetraut. Platz 
sechs ist eine schöne Momentaufnahme, 
wir wissen aber, dass die Tabelle so früh 
noch keine große Aussagekraft hat. Wichtig 
ist, dass wir uns auf diesem Start nicht aus-
ruhen, sondern weiter Gas geben. Ansons-
ten kann es schnell in die andere Richtung 
gehen. 

Mit Hertha kommt nun ein Gegner, der bis-
lang etwas hinter den eigenen Erwartungen 
zurückgeblieben ist. Wir sollten allerdings 
nicht den Fehler machen, Hertha zu unter-
schätzen. Sie haben gerade gegen die Top-
teams Bayern oder Leipzig gut dagegenge-
halten und haben vor allem in der Offensive 
große Qualität. Das wird also eine schwieri-
ge Aufgabe für uns. 

Wenn wir an unser Maximum kommen, bin 
ich allerdings überzeugt, dass die Punkte in 
Augsburg bleiben. In diesem Sinn hoffe ich, 
dass wir euch zu Hause vor dem Fernseher 
den nächsten Heimsieg schenken und wir 
mit einem guten Gefühl in die anstehende 
Länderspielpause gehen können.

Rot-Grün-Weiße Grüße,

Jeffrey Gouweleeuw
Kapitän FC Augsburg

Liebe FCA-Fans,
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen. 
Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA: 0800 1 372700 (anonym und kostenlos) und unter www.bzga.de. 

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München
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6. Spieltag, 31. Oktober 2020

FC AUGSBURG– 1. FSV MAINZ 05 3:1(1:0)
Der FCA hat den dritten Saisonsieg eingefahren! Gegen den 1. FSV Mainz 05 gewannen 
die Fuggerstädter 3:1. Nach der sehenswerten Augsburger Führung kamen die Nullfünfer 
zwar zurück – in der Schlussphase schlug der FCA allerdings eiskalt zu.

Die Partie begann munter und nach einigen Minuten übernahm der FCA die Spielkontrolle, 
tat sich gegen tiefstehende Gäste allerdings schwer, vors Tor zu kommen. Außnahmen 
waren eine Ecke von Daniel Caligiuri, die Tobias Strobl am ersten Pfosten verlängerte (17.) 
und ein Versuch von Ruben Vargas (24.). So war fast schon Pause, als der Ball plötzlich 
im Netz zappelte. Nachdem ein Abschluss von Iago geblockt worden war, stieg Vargas am 
Fünfmeterraum hoch – und versenkte das Leder mit einem Fallrückzieher zum 1:0 für den 
FCA im Tor (40.).

Mainz kam mit deutlich mehr Schwung aus der Kabine, die Fuggerstädter hatten sich in 
die eigene Hälfte zurückgezogen. Nach einem Augsburger Ballverlust hatten die Gäste viel 
Platz zum Kontern. Öztunalis Hereingabe landete im Zentrum beim kurz zuvor eingewech-
selten Karim Onisiwo, der die Kugel an Rafał Gikiewicz vorbei zum 1:1 ins Tor spitzelte 
(64.).  Es entwickelte sich eine offene Spielphase – in der der FCA ein zweites Mal zu-
schlug. Eine Hereingabe von Iago legte der kurz zuvor eingewechselte Alfred Finnbogason 
im Strafraum für André Hahn ab, der mit viel Übersicht zum 2:1 für den FCA ins lange Eck 
vollstreckte (80.). In der Nachspielzeit machte der FCA schließlich den Deckel drauf. Der 
eingewechselte Noah Sarenren Bazee tankte sich bei einem Konter stark durch und legt im 
Strafraum auf Hahn quer, der zum 3:1-Endstand einschob (90.+1).
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André, erst einmal Glückwunsch zum Er-
folg gegen den 1. FSV Mainz 05. Mit deinen 
zwei Toren warst du der Matchwinner. Man 
hat den Eindruck, dass du nach den schwie-
rigen letzten Jahren wieder richtig befreit 
aufspielst. 
Der Eindruck täuscht nicht. Ich konnte die 
Vorbereitung komplett mitmachen und füh-
le mich sowohl physisch als auch mental 
topfit. Die Stimmung in der Mannschaft ist 
zur Zeit einfach super und es macht richtig 
viel Spaß, auf dem Platz zu stehen. 

Wenn man sich deine bisherige Karriere 
anschaut, dann zieht sich vor allem eine 
Konstante durch dein Leben. Du musstest 
immer wieder mit Rückschlägen zurecht-
kommen, hast aber niemals aufgegeben.
Das stimmt, es war für mich nicht immer 
einfach, aber ich habe deswegen trotzdem 
nie den Kopf in den Sand gesteckt. Rück-
schläge gehören im Leben einfach dazu und 
man muss lernen, mit ihnen umzugehen. 
Natürlich mache auch ich mir ab und zu mal 

meine Gedanken, vor allem bei Verletzun-
gen, aber aufgeben war für mich noch nie 
eine Option.

Dabei sah es für dich lange Zeit gar nicht 
danach aus, dass du tatsächlich einmal als 
Profi in der Bundesliga auflaufen könntest. 
Weil nicht sicher war, ob du allein mit dem 
Fußball deinen Lebensunterhalt bestreiten 
konntest, hast du sogar eine Ausbildung als 
Fahrzeuglackierer gemacht. Hat man einen 
anderen Blick auf seinen Beruf, wenn man 
finanziell nicht immer auf Rosen gebettet 
war?
Ich persönlich habe immer daran ge-
glaubt, dass es mit dem Profifußball noch 
etwas werden kann. Aber darauf verlassen 
konnte ich mich damals natürlich nicht. Es 
gab auch richtig schwierige Zeiten. Als ich 
beispielsweise bei Oberneuland in der Re-
gionalliga gespielt habe, wurde das Geld 
oftmals zum Ende des Monats sehr knapp. 
Daher weiß ich es heute umso mehr zu 
schätzen, dass ich mit dem Fußball meinen  

« 
Aufgeben war für mich noch 

nie eine Option
»

André Hahn spielt beim FCA nach einer schwierigen Phase mittlerweile wieder 
stark auf. Mit seinem Doppelpack gegen Mainz sicherte er den Fuggerstädtern 
nicht nur einen wichtigen Heimsieg, mit drei Treffern ist Hahn aktuell auch bes-
ter Torschütze der Augsburger. Moritz Winkler sprach mit dem 30-Jährigen vor 

dem Heimspiel gegen Hertha BSC.

André Hahn
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Lebensunterhalt bestreiten kann.

Deine unermüdlich kämpferische Mentali-
tät legst du auch auf dem Platz an den Tag. 
Gegen Mainz bist du mehr als zwölf Kilo-
meter gelaufen.
Das ist schon immer meine große Stärke 
gewesen. Ich erinnere mich dabei gerne an 
meinen Vater zurück, der früher immer ge-
sagt hat: „Egal wie wenig dir im Spiel bisher 
gelungen ist, laufen und kämpfen kann man 
immer.” Ich weiß, dass ich nicht der größte 
Edeltechniker bin, sondern über meine Lei-
denschaft und Mentalität komme, aber ge-
nau damit habe ich es bis in die Bundesliga 
geschafft. Diese Art zu spielen, gefällt nicht 
immer jedem, auch das ist mir bewusst. Ich 
gebe allerdings immer alles für die Mann-
schaft und haue mich voll rein.

Generell bist du in der Offensive sehr flexi-
bel einsetzbar. In den letzten Partien hast 
du sowohl auf dem Flügel als auch in der 
Sturmspitze gespielt. Auf welcher Position 
fühlst du dich am wohlsten? 
Das ist eine gute Frage. Ich habe in der Ju-
gend nur Stürmer gespielt und wurde dann 
zum Flügelspieler umgeschult. Wo genau 

ich mich am wohlsten fühle, kann ich gar 
nicht sagen. Ich spiele immer da, wo ich der 
Mannschaft am meisten weiterhelfen kann.

Im Sommer 2014 hast du Augsburg zwar 
in Richtung M‘gladbach verlassen, bist dem 
Verein aber immer verbunden geblieben. 
Bei deiner Rückkehr 2018 hast du den FCA 

sogar als deine „Familie” bezeichnet. Was 
macht den Verein für dich so besonders? 
Der FCA hat mir die Chance gegeben, den 
Traum vom Profifußball zu verwirklichen 
und dafür werde ich ihm immer dankbar 
sein. In mich wurde von Anfang an großes 
Vertrauen gesetzt und das war nicht selbst-
verständlich. Allgemein ist das Umfeld in 
Augsburg sehr familiär, selbst wenn man 
mal ein Problem hat, haben die Verantwort-
lichen dafür immer ein offenes Ohr.

Inzwischen bist du auch in der Region sess-
haft geworden. Zusammen mit deiner Fa-
milie wohnst du im beschaulichen Dorf Zai-
sertshofen im Unterallgäu. Hört sich ganz 
so an, als könntest du dir vorstellen, deine 
Karriere beim FCA ausklingen zu lassen. 
Das kann ich mich durchaus vorstellen. 
Klar, eine hundertprozentige Sicherheit gibt 
es im Profifußball natürlich nie, aber meine 
Familie und ich fühlen uns in der Region pu-
delwohl. Ich würde mich auf jeden Fall freu-
en, wenn ich noch ein paar Jahre für den FC 
Augsburg spielen darf.

Wie hast du persönlich die letzten Wochen 
und Monate im Krisenmodus empfunden?

Es war natürlich auch für uns nicht 
einfach. Mein älterer Sohn durfte im 
Frühjahr nicht in den Kindergarten 
gehen und meine Frau war in dieser 
Zeit hochschwanger. Am Anfang ha-
ben wir uns noch gefreut, dass wir 
als Familie nun mehr Zeit für einan-
der haben, doch wir haben schnell 
gemerkt, dass so ein Lockdown ins-
besondere die Kinder sehr belasten 

kann. Dennoch können wir uns eigentlich 
nicht beklagen, immerhin kann ich meinen 
Beruf weiterhin ausüben. Die Leute in der 
Gastronomie- oder Kulturbranche können 
das beispielsweise nicht. Hoffen wir also, 
dass die Normalität bald wieder Einzug er-
hält.

„Ich versuche, mein Wissen 
an die jungen Spieler 
weiterzugeben.“

12



Du bist mit deinen 30 Jahren ein gestande-
ner Bundesliga-Profi. Da wird man sicher-
lich auch von dem einen oder anderen Ju-
gendspieler um Rat gefragt.
Klar, ich sehe mich selbst inzwischen schon 
als erfahrener Spieler. Ich versuche daher 
auch, mein Wissen an die jungen Spieler 
weiterzugeben. Generell finde ich, dass wir 
wahnsinnig viel Potential in der Mannschaft 
haben und es macht einfach Freude zu se-
hen, wie sich beispielsweise Ruben Vargas 
im letzten Jahr unglaublich weiterentwi-
ckelt hat.

Nun steht mit Hertha BSC ein ähnlicher 
Gegner wie Mainz bevor. Die Berliner kom-
men ebenfalls mit einer Negativserie nach 
Augsburg und warten seit fünf Spielen auf 
einen Sieg. Was erwartest du für ein Spiel?
Auch wenn die Hertha zur Zeit eine schlech-
tere Phase durchlebt, wird das ganz sicher 
kein Selbstläufer. In der Mannschaft steckt 
nach wie vor großes Potential. Wir müssen 
auf jeden Fall alles reinhauen und bis an 
unsere Grenzen gehen.

Zum Schluss noch dein Tipp für das Spiel 
gegen die Hertha?
Es wird ein hart umkämpftes Spiel, aber am 
Ende werden wir uns 2:1 durchsetzen.

(mw)

GIMME FIVE

Hattest du ein Idol in deiner Jugend?
Ich habe immer versucht, mir bei vielen 
Spielern etwas abzuschauen, aber ein rich-
tiges Idol hatte ich eigentlich nie.

Worauf könntest du in deinem Leben auf gar 
keinen Fall verzichten?
Meine Familie, sie ist für mich das  
Wichtigste.

Jeder Mensch hat eine Macke, was ist  
deine?
Auch wenn ich in meinem Beruf immer alles 
gebe, lasse ich doch zuhause manchmal das 
ein oder andere schleifen. (lacht)

Bist du abergläubisch oder hast du vor den 
Spielen ein bestimmtes Ritual?
Tatsächlich, ich mache vor dem Spiel alles 
immer zuerst mit links. Ich ziehe mir zum 
Beispiel den linken Schuh vor dem rechten 
an und betrete auch das Spielfeld mit dem 
linken Fuß zuerst.

Wer war dein bester Gegenspieler?
Da muss ich nicht lange überlegen, Lionel 
Messi!
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KURZPASS

FCA testet gegen den Karlsruher SC

FCA fährt Geschäftsstellenbetrieb herunter

FCA trauert um Thomas Luichtl

Während der anstehenden 
Länderspielpause bestreitet 
der FC Augsburg am Don-
nerstag, 12. November, ein 
Testspiel gegen den Karlsru-
her SC. Anpfiff der Partie ge-
gen den Zweitligisten ist um 
14.00 Uhr. Das gesamte Spiel 

gegen den KSC im Livestre-
am sowie das Relive und die 
Highlights zur Partie können 
Anhänger der Rot-Grün-
Weißen im FCA TV unter  
www.fcaugsburg.de sehen.

Die Maßnahmen der Politik 
zur Eindämmung des Co-
rona-Virus‘ betreffen auch 
den FCA, in der Geschäfts-
stelle ist der Betrieb als 
Anlaufstelle für Fragen 
allerdings nach wie vor 
sichergestellt. Telefonisch 
(0821/650400) oder per 
Mail (info@fcaugsburg.
de) sind Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle weiterhin 

erreichbar, auch wenn 
der Fanshop am Stadion 
geschlossen bleibt, um 
persönliche Kontakte zu 
reduzieren. Der FCA 1907 
Store in der Bahnhofstra-
ße 7 bleibt unter Einhal-
tung der entsprechenden 
Hygienemaßnahmen und 
-auflagen zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Be-
sucher geöffnet.

Der FC Augsburg trauert 
um seinen ehemaligen 
Spieler Thomas Luichtl, der 
in der vergangenen Woche 
im Alter von 44 Jahren 
viel zu früh nach schwerer 
Krankheit verstorben ist. 
Luichtl spielte von 1992 
bis 1996 in der Jugend 
des FCA und war zuletzt 
seit 2018 als Trainer beim 
Kreisligisten TSV Göggin-
gen tätig. In der FCA-Nach-
wuchsabteilung gehörte 
Luichtl zu den vielverspre-
chenden Talenten. Trainer 

Heiner Schuhmann holte 
ihn als B-Jugendlichen zu 
den A-Junioren, mit denen 
er 1993 den Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft 
feiern konnte. Mit der Augs-
burger Talentschmiede ge-
wann er zudem zwei Mal 
den DFB-Pokal. Der FCA ist 
in Gedanken bei der Fami-
lie, den Angehörigen und 
den Freunden von Thomas 
Luichtl und wünscht ihnen 
viel Kraft, um die Trauer zu 
bewältigen.
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 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

https://www.nike.com/de/


Die Hertha kann wie andere Klubs 
in London oder Madrid zu einem 
echten „Big City Club“ werden. 
Mit diesen Worten begründete In-

vestor Lars Windhorst im Sommer 2019 
seinen Einstieg beim deutschen Haupt-
stadtklub. Die Marschroute war ab die-
sem Zeitpunkt klar, nach vorne sollte es 
gehen, weg vom Image der grauen Maus 
der Bundesliga und hin zu einem Verein, 
der um die europäischen Plätze spielt. Da-
für erhielt die Hertha bisher eine Finanz-
spritze von insgesamt 125 Millionen Euro. 
 
Es stellte sich allerdings von Anfang die 
Frage, wie die Berliner dieses hochgesteck-
te Ziel erreichen wollten und vor allem in 
welchem Zeitraum. Das Ergebnis dieser 
Debatte war eine letzte Saison, die von 
erheblichen Problemen geprägt war. Be-
gonnen hatte die Alte Dame die Spielzeit 
mit Ante Covic, der als ehemaliger Jugend-
trainer und Berliner Urgestein den Kader 
spielerisch weiterentwickeln sollte. Diese 
Herausforderung erwies sich für Covic al-
lerdings als zu groß, sodass der Kroate 

nach einer Niederlagen-Serie im November 
letztes Jahres ausgetauscht wurde. Nach-
folger wurde Jürgen Klinsmann, der als 
ehemaliger Bayern- und Nationaltrainer 
das neue Aushängeschild des großen Pro-
jekts „Big City Club“ werden sollte. Doch 
auch unter seiner Regie, die nicht einmal 
drei Monate lang andauerte, kam die Her-
tha nicht so richtig in die Spur. Das unrühm-
liche Ende nahm die Ära Klinsmann durch 
einen Facebook-Beitrag, in dem der einstige 
Sympathieträger ohne Kenntnis der Ver-
einsführung seinen Rücktritt verkündete, 
und eine wochenlange mediale Schlamm-
schlacht in der Hauptstadt auslöste.  
 
Nach einem kurzen und erfolgslosen Inter-
mezzo von Klinsmanns Co-Trainer Alex-
ander Nouri an der Berliner Seitenlinie 
stellten die Verantwortlichen um Michael 
Preetz mit Bruno Labbadia bereits den 
vierten Trainer in der abgelaufenen Saison 
vor. Labbadia schaffte es schließlich, die 
Spielzeit anständig zu Ende zu bringen, es 
kehrte endlich wieder so etwas wie Ruhe 
bei der Hertha ein. Mit dieser Ruhe kann es 

Unser Gast:

Hertha BSC

Der große Traum von Europa
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aber schnell zu Ende gehen, denn nach den 
ersten sechs Spieltagen konnte der ehema-
lige Bundesliga-Stürmer mit seinem hoch-
dotierten Team bisher lediglich vier Punkte 
einfahren. Neben zehn selbst erzielten Toren 
stehen bisher 13 Gegentreffer zu Buche, nur 
die Torhüter des Tabellensiebzehnten Schal-
ke und von Schlusslicht Mainz mussten die 
Bälle öfter aus dem eigenen Netz fischen.  
 
Trotz des schlechtesten Saisonstarts seiner 
Hertha seit 2009 ist Labbadia aber keines-
wegs pessimistisch, auch wenn der Berli-
ner Trainer weiter auf seinen 100. Sieg als 
Bundesliga-Trainer warten muss. “Verärgert 
kann ich nicht sein, wenn eine Mannschaft 
das gut macht“, sagte der 54-Jährige. “Wir 
haben das Spielglück nicht gehabt, aber die 
Chancen gut rausgespielt“, sagte der Trainer 
und befand: “Wir haben uns nicht belohnt.“ 
(mw/max)

ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 25. Juli 1892

Mitglieder: 37.800

Stadion: Olympiastadion 

Farben: Blau-Weiß Im April 2020 hat Bruno Labbadia den Trainerposten in 
Berlin übernommen.

Fo
to

s:
 D

FL
 /

 G
et

ty
 Im

ag
es

 /
 B

or
is

 S
tr

eu
be

l

Seit dieser Saison führt Abwehrspieler Dedryck Boyata die alte Dame aufs Feld.
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Alexander 
Schwolow 1
Torhüter

Nils-Jonathan 
Körber 12
Torhüter

Rune
Jarstein 22
Torhüter

Karim
Rekik 4
Abwehr

Niklas
Stark 5
Abwehr

Omar
Alderete 14
Abwehr

Maximilian 
Mittelstädt 17
Abwehr

Dedryck
Boyata 20
Abwehr

Marvin
Plattenhardt 21
Abwehr

Jordan
Torunarigha 25
Abwehr

Deyovaisio 
Zeefuik 42
Abwehr

Vladimír 
Darida 6
Mittelfeld

Mathew
Leckie 7
Mittelfeld

Matteo
Guendouzi 8
Mittelfeld

Javairô
Dilrosun 16
Mittelfeld

Santiago 
Ascacibar 18
Mittelfeld

Eduard
Löwen 23
Mittelfeld

Lucas
Tousart 29
Mittelfeld

Krzysztof 
Piatek 9
Angriff

Matheus 
Cunha 10
Angriff

Bruno
Labbadia
Cheftrainer
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Luca
Netz 32
Abwehr

Márton
Dárdai 31
Abwehr

Lukas
Klünter 13
Abwehr

Peter
Pekarík 2
Abwehr

Dodi
Lukébakio 11
Mittelfeld

Jhon
Córdoba 15
Angriff

Jessic
Ngankam 27
Angriff

GÄSTEKADER

Daishawn 
Redan 33
Angriff
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https://www.lew.de/fuer-zuhause


Seit in der letzten Saison Investor Lars 
Windhorst bei Hertha BSC einstiegen ist, ist 
das Ziel in der Hauptstadt eindeutig. Frü-
her oder später soll es für die Alte Dame 
nach Europa gehen. 
Dafür basteln die 
Verantwortlichen 
um Michael Preetz 
schon seit dem 
letzten Winter an 
der Umstrukturie-
rung des eigenen 
Kaders. Mit Lucas 
Tousart ist dabei ein 
absoluter Transfer-
coup gelungen. Der 
23-Jährige soll in 
der Hauptstadt sein 
Potential voll ent-
falten und gleichzeitig langfristiger Teil des 
ambitionierten Projekts “Big City Club” wer-
den. Der Franzose unterschrieb einen Ver-
trag bis 2025 für eine Rekordablösesumme 
von 24 Millionen Euro. Der teuerste Einkauf 
in Herthas Geschichte ist in der Bundesliga 
jedoch bisher nahezu unbekannt. 

Ausgebildet wurde das Talent beim franzö-
sischen Zweitligisten FC Valenciennes, bei 
dem er sämtliche Jugendmannschaften 
durchlief. Zur Saison 2014/15 rückte er zu-
nächst in die zweite Mannschaft auf, in der 
er mit guten Leistungen auf sich aufmerk-
sam machte und schließlich im April 2015 
sein Profidebüt in der ersten Mannschaft 
feiern konnte. Für Valenciennes bestritt er 
weitere 17 Spiele in der Ligue 2, ehe Olympi-
que Lyon ihn im August 2015 unter Vertrag 
nahm. An der Rhone entwickelte sich der 
junge Franzose schnell zu einem absoluten 

Leistungsträger. Tousart, der zumeist im 
defensiven Mittelfeld zum Einsatz kommt, 
zeichnet sich durch eine extreme Körper-
lichkeit, aber auch durch ein ausgeprägtes 

Spielverständnis aus. 
Seine Fähigkeiten be-
schränken sich dabei 
nicht nur auf die Ver-
teidigungsarbeit. Im-
mer wieder schaltet 
sich der junge Franzo-
se offensiv mit ein und 
konnte dabei schon ei-
nige Tore erzielen. Der 
bisher wichtigste Tref-
fer gelang ihm beim 
1:0-Heimerfolg Lyons 
gegen Juventus Turin 
im Champions-Lea-

gue-Achtelfinale der vergangenen Saison. 
Beim Finaltunier in Lissabon konnte Tou-
sart nicht mehr mitspielen, da er sich zuvor 
bereits der Hertha angeschlossen hatte.

Tousart scheint sich jedoch erst einmal an 
sein neues Umfeld gewöhnen zu müssen, 
denn in den bisherigen Bundesliga-Partien 
blieb der Mittelfeldmann eher blass. In der 
Hauptstadt ist das jedoch noch kein Grund 
zur Aufregung. So betonte Trainer Bruno 
Labbadia zuletzt: „Wir wussten, dass er 
eventuell Zeit braucht und die müssen wir 
ihm auch geben.“ Allerdings zog sich der 
französische Mittelfeldspieler im Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg (1:1) zuletzt eine 
Verletzung am Knie zu und musste in der 
57. Minute durch Neuzugang und Lands-
mann Matteo Guendouzi ersetzt werden. Ob 
Tousart in Augsburg sein großes Potential 
zeigen kann, ist also eher fraglich. (max)

GÄSTEPORTRAIT

Lucas Tousart: 
Rekordtransfer mit Startschwierigkeiten
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Ein Team, eine Leidenschaft!
Gemeinsam kämpfen und siegen!

Grünbeck ist Teamplayer. Für den FCA und für Sie zu Hause.

Die leistungsstarken softliQ-Enthärtungsanlagen definieren für Sie Wasserqualität 
neu. Für weiches Wasser, das begeistert. Im Team mit unseren anderen Produkten, 
wie der pureliQ-Filtertechnologie, steigern Sie Ihre Lebensqualität und den Wert 
Ihres Zuhauses.
 
Auch die Grünbeck-Mannschaft, die hinter unseren Produkten steht, ist bestens 
für Sie aufgestellt. Ihren persönlichen Grünbeck-Experten vor Ort finden Sie unter: 
www.gruenbeck.de

https://www.gruenbeck.de


1. SPIELTAG | 18. – 20.09.2020
Fr FC Bayern München – FC Schalke 04 8:0
Sa 1. FC Union Berlin – FC Augsburg 1:3

1. FC Köln – TSG Hoffenheim 2:3
Eintracht Frankfurt – Arminia Bielefeld 1:1
SV Werder Bremen – Hertha BSC 1:4
VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:3
Borussia Dortmund – Borussia M‘gladbach 3:0

So RasenBallsport Leipzig – 1. FSV Mainz 05 3:1
VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 0:0

2. SPIELTAG | 25. – 27.09.2020
Fr Hertha BSC – Eintracht Frankfurt 1:3
Sa FC Augsburg – Borussia Dortmund 2:0

Bayer 04 Leverkusen – RasenBallsport Leipzig 1:1
Borussia M‘gladbach – 1. FC Union Berlin 1:1
Arminia Bielefeld – 1. FC Köln 1:0
1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart 1:4
FC Schalke 04 – SV Werder Bremen 1:3

So TSG Hoffenheim – FC Bayern München 4:1
SC Freiburg – VfL Wolfsburg 1:1

3. SPIELTAG | 02. – 04.10.2020 
Fr 1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05 4:0
Sa 1. FC Köln – Borussia M’gladbach 1:3

Borussia Dortmund – SC Freiburg 4:0
Eintracht Frankfurt – TSG Hoffenheim 2:1
SV Werder Bremen – Arminia Bielefeld 1:0
VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen 1:1
RasenBallsport Leipzig – FC Schalke 04 4:0

So VfL Wolfsburg – FC Augsburg 0:0
FC Bayern München – Hertha BSC 4:3

4. SPIELTAG | 17./18.10.2020
Sa 1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen 0:1

FC Augsburg – RasenBallsport Leipzig 0:2
Hertha BSC – VfB Stuttgart 0:2
SC Freiburg – SV Werder Bremen 1:1
TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund 0:1
Arminia Bielefeld – FC Bayern München 1:4
Borussia M’gladbach – VfL Wolfsburg 1:1

So 1. FC Köln – Eintracht Frankfurt 1:1
FC Schalke 04 – 1. FC Union Berlin 1:1

5. SPIELTAG | 23. – 26.10.2020
Fr VfB Stuttgart – 1. FC Köln 1:1
Sa 1. FC Union Berlin – SC Freiburg 1:1

1. FSV Mainz 05 – Borussia M’gladbach 2:3
FC Bayern München – Eintracht Frankfurt 5:0
RasenBallsport Leipzig – Hertha BSC 2:1
Borussia Dortmund – FC Schalke 04 3:0

So VfL Wolfsburg – Arminia Bielefeld 2:1
SV Werder Bremen – TSG Hoffenheim 1:1

Mo Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 3:1

6. SPIELTAG | 30.10 – 02.11.2020
Fr FC Schalke 04 – VfB Stuttgart 1:1
Sa FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05 3:1

Arminia Bielefeld – Borussia Dortmund 0:2
Eintracht Frankfurt – SV Werder Bremen 1:1
1. FC Köln – FC Bayern München 1:2
Borussia M’gladbach – RasenBallsport Leipzig 1:0

So SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen 2:4
Hertha BSC – VfL Wolfsburg 1:1

Mo TSG Hoffenheim – 1. FC Union Berlin 1:3

7. SPIELTAG | 06.11. – 08.11.2020
Fr SV Werder Bremen – 1. FC Köln
Sa FC Augsburg – Hertha BSC

1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04
1. FC Union Berlin – Arminia Bielefeld
RasenBallsport Leipzig – SC Freiburg
VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt
Borussia Dortmund – FC Bayern München

So VfL Wolfsburg – TSG Hoffenheim
Bayer 04 Leverkusen – Borussia M’gladbach

8. SPIELTAG | 21./22.11.2020
Sa Borussia M’gladbach – FC Augsburg

Arminia Bielefeld – Bayer 04 Leverkusen
FC Bayern München – SV Werder Bremen
FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart
Eintracht Frankfurt – RasenBallsport Leipzig
Hertha BSC – Borussia Dortmund

So SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05
1. FC Köln – 1. FC Union Berlin

BUNDESLIGA-SPIELPLAN

Stand: 3. November 2020
Die Spieltage 1 bis 12 sind bisher von 
der DFL terminiert worden. Alle weite-
ren Spiele werden noch zeitgenau an-
gesetzt.

9. SPIELTAG | 27. – 30.11.2020
Fr VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen
Sa FC Augsburg - SC Freiburg

RasenBallsport Leipzig - Arminia Bielefeld
Borussia Dortmund - 1. FC Köln
1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt
VfB Stuttgart - FC Bayern München
Borussia M’gladbach - FC Schalke 04

So Bayer 04 Leverkusen - Hertha BSC
1. FSV Mainz 05 - TSG Hoffenheim

10. SPIELTAG | 04. – 07.12.2020
Fr Hertha BSC - 1. FC Union Berlin
Sa Arminia Bielefeld - 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt - Borussia Dortmund
SC Freiburg - Borussia M’gladbach
1. FC Köln - VfL Wolfsburg
FC Bayern München - RasenBallsport Leipzig

So SV Werder Bremen - VfB Stuttgart
FC Schalke 04 - Bayer 04 Leverkusen

Mo TSG Hoffenheim - FC Augsburg

11. SPIELTAG | 11. – 13.12.2020
Fr VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt
Sa 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Köln

Borussia Dortmund - VfB Stuttgart
RasenBallsport Leipzig - SV Werder Bremen
Borussia M’gladbach - Hertha BSC
SC Freiburg - Arminia Bielefeld
1. FC Union Berlin - FC Bayern München

So FC Augsburg - FC Schalke 04
Bayer 04 Leverkusen - TSG Hoffenheim

12. SPIELTAG | 15./16.12.2020
Di Eintracht Frankfurt - Borussia M’gladbach

Hertha BSC - 1. FSV Mainz 05
SV Werder Bremen - Borussia Dortmund
VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin

Mi FC Schalke 04 - SC Freiburg
Arminia Bielefeld - FC Augsburg
FC Bayern München - VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim - RasenBallsport Leipzig
1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen

13. SPIELTAG | 18. – 21.12.2020
1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund
1. FSV Mainz 05 - SV Werder Bremen
Bayer 04 Leverkusen - FC Bayern München
Borussia M’gladbach - TSG Hoffenheim
FC Augsburg - Eintracht Frankfurt
FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Köln
SC Freiburg - Hertha BSC
VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart

14. SPIELTAG | 02. – 04.01.2021
1. FC Köln - FC Augsburg
Borussia Dortmund - VfL Wolfsburg
Arminia Bielefeld - Borussia M’gladbach
Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen
FC Bayern München - 1. FSV Mainz 05
Hertha BSC - FC Schalke 04
SV Werder Bremen - 1. FC Union Berlin
TSG Hoffenheim - SC Freiburg
VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig

15. SPIELTAG | 08. – 11.01.2021
1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg
1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt
Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen
Borussia M’gladbach - FC Bayern München
Arminia Bielefeld - Hertha BSC
FC Augsburg - VfB Stuttgart
FC Schalke 04 - TSG Hoffenheim
RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund
SC Freiburg - 1. FC Köln

16. SPIELTAG | 15. –  17.01.2021
1. FC Köln - Hertha BSC
1. FC Union Berlin - Bayer 04 Leverkusen
Borussia Dortmund - 1. FSV Mainz 05
Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04
FC Bayern München - SC Freiburg
SV Werder Bremen - FC Augsburg
TSG Hoffenheim - Arminia Bielefeld
VfB Stuttgart - Borussia M’gladbach
VfL Wolfsburg - RasenBallsport Leipzig

17. SPIELTAG | 19./20.01.2021
1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg
Bayer 04 Leverkusen - Borussia Dortmund
Borussia M’gladbach - SV Werder Bremen
Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart
FC Augsburg - FC Bayern München
FC Schalke 04 - 1. FC Köln
Hertha BSC - TSG Hoffenheim
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Union Berlin
SC Freiburg - Eintracht Frankfurt
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moderner Zahlungsverkehr 
Vergünstigungen bei FCA-Dauerkarten
Verlosungen exklusiver Fanartikel 

FCA girocard

Die hat nicht jeder!

Eine starke Bank für eine starke Region.

Handels- und Gewerbebank
VR-Bank

www.vrbank-hg.de

Eine starke Bank für eine starke Region.

FCA girocard

die hat nicht jeder!

https://www.vr.de/privatkunden.html


DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

30.05.2020 Hertha BSC – FCA 2:0 (BL) 1 Robert Lewandowski 10

24.11.2019 FCA – Hertha BSC 4:0 (BL) 2 Andrej Kramaric 6

11.05.2019 FCA – Hertha BSC 3:4 (BL) 3 Erling Haaland 5

18.12.2018 Hertha BSC – FCA 2:2 (BL) Lucas Alario 5

28.04.2018 Hertha BSC – FCA 2:2(BL) 5 Niclas Füllkrug 4

PL. TABELLE SP. PKT DIFF. TORE G U V

1 FC Bayern München 6 15 15 24 5 0 1

2 Borussia Dortmund 6 15 11 13 5 0 1

3 RasenBallsport Leipzig 6 13 8 12 4 1 1

4 Bayer 04 Leverkusen 6 12 5 10 3 3 0

5 Borussia M‘gladbach 6 11 1 9 3 2 1

6 FC Augsburg 6 10 2 9 3 1 2

7 VfB Stuttgart 1893 6 9 4 11 2 3 1

8 1. FC Union Berlin 6 9 4 11 2 3 1

9 SV Werder Bremen 6 9 0 8 2 3 1

10 Eintracht Frankfurt 6 9 -2 8 2 3 1

11 VfL Wolfsburg 6 8 1 5 1 5 0

12 TSG 1899 Hoffenheim 6 7 0 10 2 1 3

13 SC Freiburg 6 6 -5 8 1 3 2

14 Hertha BSC 6 4 -3 10 1 1 4

15 DSC Arminia Bielefeld 6 4 -6 4 1 1 4

16 1. FC Köln 6 2 -5 6 0 2 4

17 FC Schalke 04 6 2 -17 3 0 2 4

18 1. FSV Mainz 05 6 0 -13 5 0 0 6

BUNDESLIGA-TABELLE
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Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

La Décima
Gemeinsam in die 10. Bundesligasaison

›››› mySortimo.de

https://www.mysortimo.de/de/


Nr. Name, Vorname Spiele Eing. Ausg. Gelb Gelb/Rot Rot Tore Minuten

1 Rafał Gikiewicz 6 0 0 0 0 0 0 540

2 Robert Gumny 2 2 0 0 0 0 0 39

3 Mads Pedersen 1 0 0 0 0 0 0 90

4 Felix Götze 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Marek Suchý 1 1 0 0 0 0 0 1

6 Jeffrey Gouweleeuw 6 0 0 2 0 0 0 540

7 Florian Niederlechner 5 1 4 0 0 0 0 305

8 Rani Khedira 5 0 4 1 0 0 0 380

11 Michael Gregoritsch 6 0 5 1 0 0 1 413

14 Jan Morávek 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 5 3 2 2 0 0 2 268

17 Noah Sarenren Bazee 1 1 0 1 0 0 0 11

19 Felix Uduokhai 6 0 0 0 0 0 1 540

20 Daniel Caligiuri 6 0 1 0 0 0 2 536

22 Iago 5 0 0 1 0 0 0 450

23 Marco Richter 2 2 0 0 0 0 0 24

24 Fredrik Jensen 5 4 1 0 0 0 0 168

25 Carlos Gruezo 6 1 3 0 0 0 0 482

27 Alfred Finnbogason 4 4 0 0 0 0 0 90

28 André Hahn 6 1 4 1 0 0 1 350

32 Raphael Framberger 6 0 2 1 0 0 0 501

33 Tobias Strobl 6 4 1 1 0 0 0 179

36 Reece Oxford 3 3 0 0 0 0 0 32

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

TEAM-STATISTIK
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KEINE UNGLAUBWÜRDIGEN DAUERRABATTE!

KEINE KLEINGEDRUCKTEN AUSNAHMEN!

GILT AUCH FÜR MARKEN!

DAS IST UNSER PREISVERSPRECHENTIEFPREIS

ALLES ZUM

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

FÜR DAS PERFEKTE

HEIMSPIEL

https://www.segmueller.de


TORHÜTER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Felix
Götze 4 Marek

Suchý 5 Jeffrey
Gouweleeuw 6

Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Benjamin

Leneis 39 Tomáš 
Koubek 40

Raphael
Framberger 32

Rani
Khedira 8 Jan

Morávek 14 Ruben
Vargas 16 Noah

Sarenren Bazee17 Marco
Richter 23

Fredrik
Jensen 24 Carlos

Gruezo 25 André
Hahn 28 Tobias
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Felix
Uduokhai 19

Daniel
Caligiuri 20

Reece
Oxford 36

KADER
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KADER

ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Iraklis Metaxas
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Reha-Trainer

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Markus Zeyer
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Rudi Ehmann
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Heiko Herrlich
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer
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Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

Mehr Wert.
Steht Ihnen der Sinn nach etwas Neuem? 
Wir haben Abwechslung für Sie.

Profi tieren Sie aktuell von einer Vielzahl an 
attraktiven Angeboten für unterschiedliche sofort 
verfügbare Neuwagen-Modelle. Sichern Sie sich 
Top-Konditionen bei Ihrem Neuwagen-Leasing¹.

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.
Erleben Sie eines unserer aktuellen Audi Modelle bei einer Probefahrt 
und überzeugen Sie sich von der Kompetenz unserer Häuser.

Ein attraktives Leasingangebot:
z. B. Audi A3 Limousine advanced 35 TFSI, S tronic*

*Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,9;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 112; CO₂-Effi  zienzklasse A.

Florettsilber Metallic, 18" Leichtmetallräder, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter
Gepäckraumentriegelung, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten mit dynamischem
Blinklicht Heck, Ambiente-Lichtpaket, Businesspaket, Sitzheizung vorn, Parkassistent
mit Einparkhilfe plus, 2-Zonen-Komfortklimaautomatik u. v. m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Nettodarlehensbetrag (Anschaff ungspreis): € 34.482,24
Leasing Sonderzahlung:  € 1.000,00
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,76 %
Eff ektiver Jahreszins:  1,76 %
Vertragslaufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 monatliche Leasingraten à  € 299,00
Gesamtbetrag:  € 15.352,00

 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

1 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Gültig für Privatkunden und nur solan-
ge Aktionsfahrzeuge verfügbar. Ausgeschlossen sind RS- und Plug-In-Hybrid-Mo-
delle sowie der Audi R8).

€ 299,– 
monatliche
Leasingrate

https://www.audi.de/de/brand/de.html


Seit 2013 überraschen die FCA-Profis jeden 
Herbst die Augsburger ABC-Schützen an 
den Grundschulen. Aufgrund der Corona-
Pandemie musste die Begrüßung der Erst-
klässler in diesem Jahr digital stattfinden 
– was der Freude bei den Erstklässlern al-
lerdings keinen Abbruch tat.

In der Woche vor den Herbstferien stand 
für einige Augsburger Erstklässler zur Ab-
wechslung nicht Deutsch, Mathe oder Musik 
auf dem Stundenplan. Stattdessen hatten 
die Kinder virtuellen Besuch von FCA-Pro-
fis wie Michael Gregoritsch, André Hahn, 
Felix Uduokhai, Florian Niederlechner und 
Jeffrey Gouweleeuw, die per Videoschalte 
live in die Klassen geschaltet waren. Eini-
ge Augsburger Grundschulen waren dem 
Angebot des FCA nachgekommen, die Be-
grüßung der Erstklässler digital zu veran-
stalten.

So konnten die Erstklässler die FCA-Profis 

trotz räumlicher Distanz wie gewohnt mit 
verschiedenen Fragen löchern. Die belieb-
ten FCA-Turnbeutel, die neben dem neuen 
KidsClub-Magazin eine signierte Auto-
grammkarte enthalten, hatten knapp 50 
Augsburger Grundschulen im Vorfeld über-
reicht bekommen – auch die, bei denen eine 
Videoschalte technisch nicht möglich war. 
„Die Augen der Kinder haben wie an Weih-
nachten geleuchtet“, waren die Verantwort-
lichen der Grundschule Hammerschmiede 
einheitlicher Meinung. „Für unsere Erst-
klässler war das ein großartiges Erlebnis.“

Auch bei den FCA-Profis kam diese Einheit 
der besonderen Art gewohnt gut an. „Es war 
natürlich schade, dass wir die Erstklässler 
dieses Jahr nicht vor Ort besuchen konn-
ten“, gesteht Michael Gregoritsch. „Umso 
besser allerdings, dass die Aktion trotzdem 
stattfinden konnte und wir den Kindern ge-
rade in dieser schwierigen Zeit eine kleine 
Freude bereiten konnten.“

FCA-Profis überraschen Erstklässler digital
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Bundesliga-Saison 2020/21: Alle regulären Samstags- und Sonntagsspiele der Bundesliga und alle Spiele der 2. Bundesliga live. Sky Deutschland 
Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

BUNDESLIGA LIVE.

165829_37_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_148x210.indd   1165829_37_Sky_Sportmarketing_Anz_Stadionmagazin_BuLi_148x210.indd   1 28.10.20   17:3728.10.20   17:37

http://www.sky.de
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FÜRS 
LEBEN …

…   braucht der FCA – und wir auch!

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Seit 35 Jahren arbeiten wir für krebskranke Kinder und Jugendliche sowie  
deren Familien. Wir kämpfen mit Leidenschaft und Engagement dafür, auch  
in Zukunft krebskranken Kindern die nötige Behandlung mit Hochleistungsmedizin 
zu ermöglichen. Helfen Sie uns und setzen Sie ein Zeichen gegen den Krebs. 

Herzlichen Dank. 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

Hier können Sie bequem online spenden!

https://www.krebskranke-kinder-augsburg.de/ 


BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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www.hardy-remagen.com

Na, mal beißen?

https://www.hardy-remagen.com
https://www.schoenegger.com




WAS MACHT EIGENTLICH?

Hallo Benno, wo habe ich dich gerade er-
reicht?
Ich bin zuhause in Helsinge, das ist unge-
fähr 30 Kilometer von Kopenhagen entfernt. 
Ich wusste, dass du anrufst und habe es mir 
auf der Couch gemütlich gemacht. Ich bin 
Rentner, ich genieße das Leben und freue 
mich wirklich sehr, nach so langer Zeit wie-
der einmal etwas aus Augsburg zu hören. 

Für mich ist das heute eine große Ehre, die-
ses Interview mit dir führen zu dürfen. Ich 
habe dich als Jugendlicher beim FC Augs-
burg noch live im Stadion erlebt.
(lacht) Ja, das ist jetzt schon über 35 Jahre 
her und ich war sehr überrascht über dei-
ne Anfrage. Aber wie gesagt, ich habe mich 
sehr gefreut.

Ich habe Fotos von dir im Internet gesehen. 
Mein Kompliment, du siehst für deine 71 
Jahre noch sehr jugendlich aus, das Haar 
ist schulterlang und vor allem dicht! Was 
ist dein Rezept?
Bewegung! Ich bin heute noch als Torwart-
trainer in Farum beim FC Nordsjaelland 
dreimal die Woche tätig. Nordsjaelland ist 
auch der Klub, für den mein Enkel Nikolai 
gespielt hat.

Der heute in Frankreich Profi ist ...

Richtig, er spielt bei EA Guingamp, davor 
war er bei Lyngby BK und bei Aalborg BV.

Aber auch dein Sohn Carsten war Fußball-
profi.
Das stimmt und natürlich war auch er Tor-
wart. Mein kleiner Urenkel tritt jetzt eben-
falls in unsere Fußstapfen, er steht inzwi-
schen auch schon zwischen den Pfosten. 
Besonders stolz macht mich, dass alle 
Larsens bisher das dänische Nationaltrikot 
tragen durften.
 
Du selbst hast es sogar auf 16 A-Länder-
spiele gebracht. 1975 habt ihr das Kunst-
stück vollbracht, gegen den Erzrivalen 
Schweden nach 36 Jahren endlich wieder 
einmal zu gewinnen.
Ich sehe, du bist sehr gut informiert. Das 
ist richtig, wir haben 2:1 gewonnen und 
man kann sich ja vorstellen, was für einen 
Stellenwert dieses Spiel damals hatte. Auch 
heute noch übrigens.

Ich habe erst vor einigen Wochen mit dei-
nem ehemaligen Mannschaftskollegen 
Georg Beichle ein Interview geführt. Wir 
sind dabei auch auf dich zu sprechen ge-
kommen. Er meinte, dass du immer ein 
sehr netter, umgänglicher Typ mit viel Hu-
mor warst.

Benno Larsen war zusammen mit dem Ungarn Zoltan Varga der erste ausländische Na-
tionalspieler beim FCA. Der dänische Torhüter stand von 1976 bis 1978 im Augsburger 
Kasten und genißet mittlerweile sein Rentnerdasein in der Nähe von Kopenhagen. Walter 
Sianos funkte zu ihm in den hohen Norden nach Dänemark durch.

„Ich habe den Vertrag noch am 
Flughafen unterschrieben”

Benno Larsen
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OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 
MITGLIEDSCHAFT AUF:

http://www.wirsindmitglied.de


Ja, der Georg! Ich erinnere mich noch gut 
an ihn, er war ein sehr gefährlicher Stürmer 
und hat damals viele Tore für uns gemacht. 
Er hat schon recht, ich habe tatsächlich viel 
Humor und den habe ich mir auch bis heute 
erhalten.

Wie bist du denn 1976 in Augsburg gelan-
det?  
Ich hatte zuvor ein Probetraining beim 1. FC 
Köln absolviert, aber der Transfer scheiter-
te. Der FCA wollte mich daraufhin haben, 
aber ich hatte eigentlich keine Lust, in die 
2. Bundesliga nach Augsburg zu wechseln 
(lacht). Aber der FCA hat nicht lockergelas-
sen. Der damalige Geschäftsführer Man-
fred Amerell und Trainer Max Merkel sind 
also nach Kopenhagen geflogen und hatten 
gleich einen unterschriftsreifen Vertrag in 

der Tasche. Ich muss gestehen, dass mir das 
sehr imponiert hat, wie die beiden um mich 
gebuhlt haben. Ich habe den Vertrag noch 
am Flughafen unterschrieben und drei Tage 
später war ich dann schon in Augsburg.  

Max Merkel war damals eine große Num-
mer unter den Trainern.
Er war tatsächlich ein sehr bekannter Trai-
ner und auch ein recht unkonventioneller 
Typ, aber ich habe mich mit ihm immer 
ganz gut verstanden. Es ging auch super 
los, doch irgendwann blieb der Erfolg aus 
und Merkel wurde von Werner Olk vom FC 
Bayern abgelöst.

Was hat man denn damals beim FCA so 
verdienen können?
Normalerweise redet man über so etwas 
nicht, aber das ist jetzt alles schon so lang 
her. Also, weil du es bist: Ich hatte damals 
ein Grundgehalt von 3.000 D-Mark und da 
gab es dann noch verschiedene Prämien 
obendrauf, wenn wir gewonnen haben. Ich 
war jedenfalls sehr zufrieden mit dem Geld. 

Wie hast du deine Zeit in Augsburg noch in 
Erinnerung?
Absolut positiv. Ich bin mit meiner Frau und 
den drei Jungs nach Stätzling gezogen. Wir 
hatten da ein schönes, großes Haus. Ich bin 
an einem Dienstag in Augsburg angekom-
men und schon vier Tage später beim Aus-
wärtsspiel in Trier zum Einsatz gekommen. 
Wir haben 6:2 gewonnen und wenn ich mich 

richtig erinnere, blieben wir danach 13 
Spiele hintereinander ungeschlagen. 

An welche Spieler und Trainer kannst 
du dich noch erinnern? 
Natürlich an den von dir erwähnten 
Georg Beichle, dann Heinz Michallik, 
Hans Jörg und natürlich an Helmut Hal-
ler. Auch an Bernd Schuster übrigens, 

der als A-Jugendlicher bei uns in der Profi-
mannschaft mittrainierte. Man konnte schon 
damals sein außergewöhnliches Talent er-
kennen.

Und Zoltan Varga, der kurz zuvor von Bo-
russia Dortmund kam?
Zoltan, ja natürlich! Er kam zur selben Zeit 
wie ich in Augsburg an. Das war ein großer 
Name, er hatte davor bei Ajax Amsterdam 
und in Dortmund gespielt. Wir haben uns 
privat sehr gut verstanden und viel Zeit mit-
einander verbracht. Sein Gastspiel dauerte 
allerdings nur ein paar Monate. Er ist leider 
vor zehn Jahren während eines Senioren-

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Ich verfolge den FCA sehr 
aufmerksam. “
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Fußballspiels in Ungarn an Herzversagen 
verstorben. Mit wem ich heute noch ab und 
zu Kontakt habe, ist mein ehemaliger Kolle-
ge Miodrag Djuric. 

Du warst der erste ausländische National-
spieler beim FCA, ein klarer Fall für die Ge-
schichtsbücher. Wusstest du das?
Das stimmt, aber eben zusammen mit Zoltan 
Varga. Wie gesagt, wir wurden zur gleichen 
Zeit verpflichtet. Das ist natürlich eine große 
Ehre.

Wie war eigentlich das Augsburger Nachtle-
ben zu dieser Zeit? In welchen Diskotheken 
seid ihr damals herumgezogen?
Diskotheken? Ich weiß nicht, was die ande-
ren in ihrer Freizeit getrieben haben, bei mir 
gab es neben der Familie nur noch meinen 
Beruf.

Du hast vorher schon in Deutschland ge-
spielt und zwar von 1972 bis 1974 beim FC 
St. Pauli. Ich habe ein recht aktuelles Foto 
von dir mit dem Totenkopf-T-Shirt gesehen.
Ich hatte eine tolle Zeit bei St. Pauli und 
sympathisiere heute noch mit dem Klub. 
Genauso wie mit dem FCA, aber leider 

gibt es hier keine Fanartikel vom FCA. 

Dieses Problem lösen wir gerne. Ich schicke 
dir ein Shirt, versprochen!
Super, da freue ich mich! Ich habe 1974 mit 
St. Pauli sogar gegen den FCA gespielt, das 
war in der Aufstiegsrunde zur Bundesliga. 
Das waren zwei heiße Spiele, in Augsburg 
gab es ein 4:4 und in Hamburg hat der FCA 
3:2 gewonnen. Aufgestiegen ist am Ende 
aber Tennis Borussia Berlin.

Kaum 36 Jahre später hat der FC Augs-
burg dieses Kunststück dann doch noch ge-
schafft.
Ich verfolge das sehr aufmerksam. Jeden 
Samstag kann man bei uns in Dänemark die 
Bundesliga in der Zusammenfassung sehen. 
Mit Rafał Gikiewicz steht wirklich ein erst-
klassiger Mann im Tor, gegen Dortmund hat 
er phantastische Paraden abgeliefert. Es ist 
unglaublich, dass der FCA schon seit über 
neun Jahren in der Bundesliga spielt und 
sogar noch gegen den FC Liverpool in der 
Europa League antreten durfte. Das macht 
auch mich als ehemaligen Spieler stolz. 

(ws)

WAS MACHT EIGENTLICH?

Benno Larsen war von 1976 bis 1978 beim FC Augsburg unter Ver-
trag. Der Torwart absolvierte 27 Spiele für die Rot-Grün-Weißen – 
davon 23 in der zweiten Bundesliga und vier im DFB-Pokal. Weitere 
Stationen seiner Karriere waren beim FC St. Pauli, Holbaek B&I 
sowie Boldklubben 1903. Des Weiteren stand er zehnmal für sein 
Heimatland Dänemark zwischen den Pfosten.
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Für jedes Feld gibt 

es einen Profi

Die PCI Bau-Profis  
wünschen den FCA Fußball-Profis 
viel Erfolg für die neue Saison.
www.pci-augsburg.de

https://www.pci-augsburg.eu


Für Gibril Sankoh (links) endete das letzte Zweitliga-Spiel des FC Augs-
burg vor 10 Jahren mit einem Platzverweis.



HISTORIE

Rot für Sankoh
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Der 15. Mai 2011 war ein leid-
lich warmer Sonntag – und 
für den FC Augsburg ein ganz 
besonderer Tag. In der 2. Bun-
desliga war der 34. Spieltag 

angesetzt und der FC Augsburg gastier-
te in der Hauptstadt bei Hertha BSC. Im 
Olympiastadion trafen mit dem Tabellen-
zweiten aus Schwaben und dem Spitzen-
reiter aus Berlin die beiden Aufsteiger in 
die Bundesliga aufeinander. Es war also 
alles angerichtet für ein großes Fußballfest. 
 
Während die Hertha lediglich in ihren na-
türlichen Lebensraum zurückkehrte, feierte 
der FCA etwas, was ein Jahrzehnt zuvor 
noch in weiter Ferne gewesen war. Als 
im Herbst 2000 Walther Seinsch das Amt 
des FCA-Präsidenten übernommen hat-
te und bald von einem neuen Stadion und 
Bundesliga-Fußball sprach, da schüttelte 
auch noch der wohlmeinendste Anhänger 
des FC Augsburg verständnislos mit dem 
Kopf – schließlich kickten die Fußballer in 
den rot-grün-weißen Trikots damals in der 
viertklassigen Bayernliga, der Verein war 
pleite. Doch Seinsch machte ernst: 2002 
stieg der FCA in die Regionalliga auf, 2006 
folgte der Gang ins Unterhaus. Und als der 
FCA am 33. Spieltag der Saison 2010/11 
das Heimspiel gegen den FSV Frankfurt 2:1 
gewonnen hatte, stand tatsächlich der Auf-
stieg in die höchste deutsche Spielklasse 
fest. Wohlmeinende Anhänger schüttelten 
erneut ungläubig mit dem Kopf: Der FCA 
würde zumindest die Spielzeit 2011/12 in 
der Bundesliga verbringen, dort Punkt-
spiele gegen Klubs wie Bayern Mün-
chen und Borussia Dortmund austragen. 

Als sich an besagtem 15. Mai 2011 rund 
7.000 Augsburger im Berliner Olympiasta-
dion einfanden, da schüttelte so mancher 
von ihnen noch immer mit dem Kopf. Aus-
verkauftes Haus, die 77.116 Zuschauer be-
deuteten neuen Zuschauerrekord in der 
1981 eingeführten eingleisigen zweiten 
Liga. Frank Zander sang vor dem Anpfiff 
den alten Hertha-Song “Nur nach Hause ge-
hen wir nicht” – und alle schmetterten ihn 
mit. Das folgende Fußballspiel konnte man 
mitnehmen, sportliche Bedeutung hatte es 
indes nicht mehr. Kurz vor der Pause gab 
es aber doch einen Aufreger, Pierre-Michel 
Lasogga hatte zur Berliner Führung getrof-
fen. Im Viertelstundetakt tat sich nun etwas: 
Nach 60 Minuten traf Aufstiegsheld Stephan 
Hain zum Ausgleich, wenig später holte 
FCA-Innenverteidiger Gibril Sankoh Rob 
Friend im Strafraum von den Beinen, sah 
dafür Rot und wurde später für die ersten 
Bundesliga-Partien gesperrt. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Levan Kobiashvili zur 
abermaligen Hertha-Führung. Kurz vor dem 
Schlusslicht folgte schließlich noch eine 
gute Chance zum Ausgleich, doch Marcel de 
Jong setzte seinen Kopfball an den Pfosten.  
 
Vier Monate später reisten Mannschaft 
und Fans wieder nach Berlin, um erst-
mals in der Bundesliga gegen die Hertha 
anzutreten. Diesmal wollten 48.385 Zu-
schauer die Partie sehen, die am Ende 
2:2 endete. Das Rückspiel in Augsburg 
konnte der FCA 3:0 für sich entschei-
den – ein wichtiger Sieg auf dem Weg 
zum ersten Klassenerhalt im Oberhaus.  
 
(as)

Das letzte FCA-Spiel in der 2. Bundesliga
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ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2020/2021
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA



Vorzeitige Winterpause für die U23: Nach 
dem Beschluss des BFV-Vorstandes ruht 
der Spielbetrieb zunächst bis Ende des Jah-
res. Auch weitere Nachwuchs-Mannschaf-
ten des FC Augsburg sind davon betroffen.
Nach den jüngsten Bestimmungen der Poli-
tik wurde der Spielbetrieb aller Nachwuchs-
mannschaften des FCA von der U9 bis zur 
U19 zunächst bis Ende November unter-
brochen. Der Vorstand des Bayerischen 
Fußball-Verbands (BFV) entschied nun, 
alle Spiele zunächst bis zum 31. Dezember 
2020 auszusetzen. Dies betrifft auch die Re-
gionalliga Bayern und damit die U23 des FC 
Augsburg, die noch vor einer Woche gegen 
Wacker Burghausen gespielt hatte. Eben-
falls betroffen von dieser Regelung sind alle 
FCA-Mannschaften von der U9 bis zur U16. 

Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) hat alle 
Spiele der Junioren-Bundesligen, in denen 
auch die U17 und die U19 des FC Augsburg 

spielen, zunächst nur bis Ende November 
ausgesetzt.

Fördertraining der Fußballschule findet on-
line statt

Auch die Fußballschule des FC Augsburg 
ist von den aktuellen Bestimmungen der 
Politik betroffen: Die für die Herbstferien 
angesetzten Feriencamps in Augsburg und 
Memmingen wurden abgesagt. Auch das 
Fördertraining, bei dem ambitionierte Nach-
wuchskicker neben dem Vereinstraining an 
ihren Stärken und Entwicklungsfeldern ar-
beiten können, kann nicht in der gewohnten 
Form stattfinden. 

Statt der Einheiten auf dem Platz wird es 
wie bereits im Juni ein Online-Fördertrai-
ning geben, bei dem qualifizierte Trainer 
den interessierten Kids per Videocall An-
weisungen geben und Übungen vorma-

Unterbrechung des Spielbetriebs – Fördertraining der 
Fußballschule findet online statt
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chen, die die Nachwuchskicker nachmachen 
sollen. Das Online-Fördertraining beginnt 
am 16. November. Nähere Informationen 
und der Link zur Anmeldung sind in Kür-
ze auf der Homepage des FCA sowie unter  
www.fussballschule-fcaugsburg.de zu fin-
den.

https://www.asset-gmbh.net


Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 14.10.20   09:52

https://www.riegele.de
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https://www.coca-cola-deutschland.de/home


Seit über zehn Jahren setzen das Fanpro-
jekt Augsburg des Stadtjugendring Augs-
burg und der antirassistische FCA-Fanzu-
sammenschluss Augusta Unida mit ihrem 
antirassistischen Fußballturnier ein Zeichen 
gegen jegliche Art von Diskriminierung und 
für ein friedvolles Miteinander. Obwohl das 
Turnier im vergangenen Juni abgesagt wer-
den musste, konnten die Rahmenveranstal-
tungen über den Sommer stattfinden.

So stand Ende Oktober mit der Filmvor-
führung „Die Stille schreit“ das Thema Anti-
semitismus im Mittelpunkt. Unter strengen 
Hygienemaßnahmen wurde der Film des 
Augsburger Filmemachers Josef Pröll im 
Thalia Kino am Obstmarkt gezeigt. Dieser 
stand nach der Vorführung zum Gespräch 
bereit und beantwortete dem Publikum 
Fragen rund um die Dreh- und Recherche-
arbeiten.

Die gebürtige Amerikanerin Miriam Fried-
mann erfährt nur durch Zufall, dass ihre 
Großeltern in Augsburg dem NS-Regime 

zum Opfer fielen. Sie entdeckt alte Unter-
lagen über die Geschichte ihrer Großeltern 
und beginnt, in ihrer eigenen Vergangenheit 
nach Spuren zu suchen. Bei ihrer Suche er-
hält sie Unterstützung durch Josef Pröll 
(u.a. „Anna, ich hab Angst um dich“). 

Der Film zeigt, wie die Nationalsozialisten 
in Augsburg mordeten, Menschenwürde mit 
Füßen traten und wie systematisch und in-
dustrialisiert der Holocaust seinen Weg bis 
nach Augsburg fand. 

Wir hören und lesen viel vom Holocaust, die-
sen unvorstellbaren Zahlen, Zuständen und 
Unmenschlichkeiten. Für viele ist das alles 
unbegreiflich. „Die Stille schreit“ macht die 
Schicksale einzelner Opfer greifbar, indem 
die Geschichte der Menschen tief durch-
leuchtet wird. Die Erinnerung hochhalten, 
das Andenken bewahren und laut sein ge-
gen jegliche Art von Faschismus und Ras-
sismus ist der Geist, den dieser Film und 
die Copa Augusta Antiracista versprühen 
und den wir alle mit Leben füllen müssen. 

Filmvorführung „Die Stille schreit“
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https://www.foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/


N ach dem Spiel gegen Hertha BSC 
steht erst einmal eine Länderspiel-
pause an, bevor es für den FCA 
nach zwei Heimspielen in Folge 

wieder in die Ferne geht. 572 Kilometer von 
Augsburg entfernt liegt der Borussia-Park, 
in dem die Fohlenelf aus Mönchengladbach 
ihre Heimspiele austrägt. Deutlich näher als 
beide Städte auf der Landkarte liegen die 
Teams nach den ersten Spieltagen in der 
Bundesliga-Tabelle zusammen

In der Liga läuft es gut für Borussia Mön-

chengladbach, nach einigen Spielen mi-
schen die Fohlen munter oben mit. Auch 
in der Champions League zeigte die Mann-
schaft von Cheftrainer Marco Rose in den 
Partien gegen Inter Mailand (2:2) und Real 
Madrid (2:2), dass die Borussia auch mit 
den ganz Großen mithalten kann. Bitter für 
Gladbach: Die entscheidenden Gegentreffer 
musste die Mannschaft jeweils erst in der 
Nachspielzeit hinnehmen, am Ende wären 
auf höchster europäischer Ebene also so-
gar zwei Siege möglich gewesen. 

Seit 2007 gab es das Duell zwischen dem 
FCA und den Fohlen genau zwanzigmal. 
Die Bilanz spricht hier für Gladbach, das 
bei bisher sieben Unentschieden immerhin 
achtmal gegen Augsburg gewinnen konnte. 
Aber aufgrund des guten Augsburger Starts 
und der hohen Belastung bei der Borussia 
ist für die Schwaben sicher auch in Glad-
bach etwas möglich. Klares Ziel ist es, dass 
zu den bisher in Mönchengladbach jeweils 
erreichten beiden Unentschieden und Sie-
gen weiteres Zählbares hinzukommt.
 
(max)

SAMSTAG, 21. NOVEMBER, 15.30 UHR
STADION IM BORUSSIA-PARK

Marco Rose führte Borussia M‘gladbach in seiner ersten Saison 
als Cheftrainer direkt in die Champions League.
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Für deine
Leidenschaft

Seit über

20 Jahren
Partner des Sports. 

Für eine lebenswerte 

Stadt und Region.

https://www.sw-augsburg.de

